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ZEUGENAUSSAGE UEBER EINEN WEINKAUF DES KLOSTERS FRAUENTHAL

Beat II . Zurlauben , Altammann von Zug , und P . Dominik Zürcher,
Beichtiger zu Frauenthal , bestätigen die folgende Zeugenaussa¬
ge von Felix Bücher aus Wanghäusern [Cham] : Unter der Regie¬
rung der Aebtissin M. Katharina III . Letter habe er ein Fuder
Wein , welches [Jakob ] Printz , [Verwalter des Ritterhauses ] von
Leuggern,dem Kloster angeboten , beim damaligen Stadtschreiber
in Brugg [Kaspar Rüeff ] abholen wollen . Als er aber pro Saum
14 gute Gulden hätte zahlen müssen und dabei erfahren habe,
in Baden müsste er dafür nur deren 7 ausgeben , habe ihn der
Stadtschreiber beschwichtigt , das Kloster und Printz würden sich



wegen des Preises schon einigen können . So habe er ungefähr

11 Saum Wein nach Frauenthal· transportiert . Aebtissin M. Cacilia

[Huber ] habe dem Juden Isaak von Klingnau , der sich als Gläubi¬

ger von Printz ausgegeben , 120 Gl . bezahlt . Nun sei aber vor

einiger Zeit ein anderer Jude zur jetzt regierenden Aebtissin

M. Verena II . [Wirth ] gekommen und habe eine noch grössere Sum¬
me samt Zins gefordert . Man habe ihn jedoch abgewiesen . Als

schliesslich ein dritter Jude wegen dieses Weines Forderungen

an Frauenthal gestellt , habe man diesen gebeten , am nächsten

Tag vor der Obrigkeit in Zug zu erscheinen . Dieser sei aber

der Einladung nicht nachgekommen.
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